
Der kirgisische Hirte Genosse O. Mgmbetakunow, Held der sozialistischen Arbeit, war Delegierter des 
XXV. Parteitages der KPdSU. Begeistert erzählt er der Jugend seines Heimatortes von seinen Eindrücken.
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schon. Das beweisen zum Bei
spiel neue patriotische In
itiativen in Betrieben und Kol
chosen.

Patriotische Arbeitstaten
Von den Erfolgen der ideologi
schen und auch der militär
politischen und patriotischen 
Arbeit der Parteiorganisatio
nen in unserer Republik 
zeugte der politische Auf
schwung während der Vor
bereitung des XXV. Partei
tages. Dieser Aufschwung kam 
zum Ausdruck in den Arbeits
erfolgen der Arbeiter und Kol
chosbauern, in den Errungen
schaften der Wissenschaftler 
und in dem Bestreben der 
Jungen und Mädchen, die 
Grundlagen wissenschaftlicher 
Kenntnisse besser beherr
schen zu lernen. Die Zahl der 
Schrittmacherbetriebe, die be
reits im neuen Fünfjahrplan 
vorfristig die Produktionsauf
gaben erfüllen und Motoren, 
Werkzeugmaschinen, elektro

nische Technik und anderes 
liefern, vergrößert sich von Tag 
zu Tag.

Auch auf diese Weise wurde 
ein bestimmtes Niveau der pa
triotischen Erziehung der 
Werktätigen erreicht. Jedoch 
können wir noch nicht be
haupten, daß wir mit der Ent
wicklung auf diesem Gebiet 
zufrieden sind. Jede Partei
organisation muß auch in Zu
kunft ihre Anstrengungen ver
stärken und dabei die gesam
melten Erfahrungen nutzen. 
Im einzelnen gibt es noch viel 
zur Verbesserung der Organi
sation der vormilitärischen 
Grundausbildung zu tun. Dabei 
geht es vor allem um die Ver
besserung der materiellen Ba
sis, um die Versorgung der 
militärpolitischen Kabinette 
der Schulen und anderer Lehr
einrichtungen mit der erfor
derlichen Ausrüstung und den 
Lehrmaterialien, um die Ein
richtung von Klassen zur 
militärtechnischen Ausbildung, 
wo diese noch nicht bestehen,

und um die qualitative Ver
besserung der Ausbildung 
durch die militärischen Leiter. 
Es gibt auch noch organisato
rische Probleme an den Aus
bildungspunkten der Betriebe, 
Einrichtungen, Kolchosen und 
Sowchosen zu lösen, wo die
jenigen Jugendlichen ihre vor
militärische Ausbildung erhal
ten, die in der Produktion 
arbeiten.
Die Erziehung der Sowjetmen
schen zum sowjetischen Pa
triotismus, zur Wachsamkeit 
und zur ständigen Bereit
schaft, in die Reihen der Ver
teidiger des sozialistischen
Vaterlandes einzutreten, bleibt 
eine der wichtigsten Aufgaben 
unserer gesamten ideologi
schen Arbeit. Deren erfolg
reiche Lösung verlangt eine 
noch effektivere Nutzung aller 
Mittel und Formen der ideolo
gischen Einwirkung sowie noch 
größere Planmäßigkeit und
Zielstrebigkeit in dieser Ar
beit.

(gekürzt aus „Krasnaja Swesda“)
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